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HINWEIS ZUM REDAKTIONSSCHLUSS 

Redaktionsschluss für die 4. Ausgabe 2025 der Gemeindezeitung ist 

am 6. Oktober 2025, 7.00 Uhr.  

Beiträge sind an Frau Martina Starlinger (Telefon: 07734/2255,  

E-Mail: verwaltung@hofkirchen-trattnach.at) zu senden. 

▪ Biotonne:  

Mo, 25. August 

▪ Gelber Sack:  

Do, 4. September  

▪ Grünschnittübernahme: 

9.00-10. 00 Uhr beim Bauhof 

Sa, 20. September 

▪ Altpapier: 

Mi, 15. Oktober 

 

 

Müllabfuhrtermine 
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

 

AUS DEM BÜRGERSERVICE 
VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 

 

Liebe Hofkirchnerinnen! Liebe Hofkirchner! 

der Hochsommer ist endlich da – und mit ihm jede Menge gute Nachrichten aus 

unserer Gemeinde. 

Am 10. Juli war es soweit: Die Freiwillige Feuerwehr Ruhringsdorf konnte ihr 

neues Kleinlöschfahrzeug (KLF) feierlich in Empfang nehmen. Die Übergabe 

erfolgte direkt beim Feuerwehrhaus, wo ich das Fahrzeug offiziell an 

Kommandant HBI Florian Wiesinger übergeben durfte. Technisch ist das neue 

KLF ein echter Meilenstein: Es ist das erste Fahrzeug dieser Art im Bezirk 

Grieskirchen und eine wertvolle Verstärkung für die Sicherheit in unserem Ort! 

Ebenfalls freue ich mich sehr, dass Hofkirchen heuer vom Land OÖ als 

Bienenfreundliche Gemeinde ausgezeichnet wurde. Bienenfreundliche Gemeinden verwenden keine 

Pestizide auf öffentlichen Flächen, pflanzen Blumen und Sträucher für Bienen und laden Alle ein, auch 

im eigenen Garten etwas für Insekten zu tun. Schon kleine Schritte helfen, unsere Natur und die Zukunft 

unserer Kinder zu schützen. Mehr als 130 Gemeinden in Oberösterreich machen bereits mit – und nun 

auch wir! Die Auszeichnung habe ich am 23. Juni im Schloss Puchberg persönlich von Umwelt- und 

Klima-Landesrat Stefan Kaineder entgegengenommen.  

Es ist schön zu sehen, wie viele Veranstaltungen in diesem Sommer bereits stattgefunden haben – und 

noch bevorstehen. Auch die Ferienpass-Veranstaltungen werden wieder großartig angenommen. Ein 

herzliches Dankeschön an alle, die diese Aktivitäten mit so viel Engagement organisieren und 

durchführen. Gemeinsam gestalten wir ein aktives, lebendiges Hofkirchen. 

Neu in dieser Ausgabe findet ihr die Rubrik „Wofür die Gemeinde Geld ausgibt“ – diesmal mit einem 

Überblick zu den jährlichen Ausgaben im Bereich unserer Schulen. Ziel dieser Rubrik ist es, für mehr 

Transparenz zu sorgen, euch zu informieren und das Bewusstsein dafür zu stärken, wofür 

Gemeindegelder verwendet werden. 

Ich wünsche Euch allen noch einen wunderschönen Spätsommer und viel Freude beim Durchblättern 

der aktuellen Ausgabe der Hofkirchner Gemeindenachrichten. 

 

Euer Bürgermeister 
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

ABFALLINFORMATIONEN 

Nur zertifizierte Bio-Kunststoffsackerl dürfen in die Biotonne! 

Leider tauchen in letzter Zeit vermehrt Sackerl in den 

Biotonnen auf, die dort nicht hingehören: Infos wie „Öko-Sack“, 

„recycelbar“ oder „aus Recyclingmaterial“ bedeuten nicht, dass 

das Sackerl kompostierbar ist! Auch „biologisch abbaubar“ 

reicht nicht: Manche Säcke aus Mais- und Kartoffelstärke 

brauchen 1 bis 2 Jahre, bis sie vollständig abgebaut und zu 

Kompost umgewandelt werden. 

Es gilt: Nur dünnwandige Biokübel-Einstecksäcke aus 

Maisstärke sind problemlos kompostierbar, also die typischen 

hellgrünen 10-l-Einstecksäcke mit dem Keimlingssymbol und 

der Norm EN 13432. 

Die Label „OK compost“ werden ebenfalls nach der Norm EN 13432 geprüft und der Zusatz „HOME“ gibt 

an, dass das Produkt auch zuhause kompostierbar ist. 

Für die Mitarbeiter der Müllabfuhr muss klar ersichtlich sein, dass es sich um zertifizierte Einstecksäcke 

handelt!  

Vorsammelhilfen: Papier-Einstecksäcke dürfen verwendet werden, idealerweise wird der Biomüll jedoch 

lose in die Biotonne geworfen. 

 

Wichtiger Hinweis zur Altpapierentsorgung 

Altpapier ist ein wertvoller Rohstoff, der 

vom Bezirksabfallverband 

weiterverkauft und wiederverwertet 

wird. Aus diesem Grund kann der 

Bezirksabfallverband die Abholung auch 

freiwillig und kostenlos anbieten. 

FALSCH BEREITGESTELLTE TONNEN 

KÖNNEN NICHT ENTLEERT 

WERDEN! 

Die Entleerung der Altpapiertonnen 

erfolgt mit einem Seitenlader-LKW. 

Damit die Entleerung zuverlässig erfolgen kann, bitten wir Sie, folgende Hinweise zu beachten: 

• Stellen Sie die Tonne so auf, dass der Pfeil auf dem Deckel zur Straße zeigt. Bitte achten Sie darauf, 

dass die Tonne nicht hinter parkenden Fahrzeugen, Bäumen oder Verkehrsschildern steht.  

• Die Tonne muss spätestens am Abfuhrtag bis 6:00 Uhr früh oder bereits am Vortag bereitgestellt 

werden. 

Mit Ihrer Mithilfe sichern Sie eine effiziente und umweltgerechte Entsorgung –  

vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

WOFÜR DIE GEMEINDE GELD AUSGIBT? 

Wir möchten in den kommenden Ausgaben der Gemeindenachrichten darüber informieren, wie und 

wofür öffentliche Mittel verwendet werden. Den Anfang machen wir mit einem Überblick über die 

Ausgaben für die Schulausbildung unserer Kinder im Jahr 2024. 

Insgesamt wurden dafür € 246.788,66 aufgewendet – ein deutliches Zeichen für das Engagement der 

Gemeinde Hofkirchen in Sachen Bildung und Chancengleichheit. 

            Volksschule 

• Gesamtausgaben als Schulerhalter: € 69.338,96 

• Anzahl der SchülerInnen: 73 

• Pro-Kopf-Aufwand: € 949,85 

Für Kinder aus Hofkirchen, die eine auswärtige öffentliche Volksschule besuchen, wurden weiters 

Gastschulbeiträge in Höhe von € 3.306,-- bezahlt.  

Damit den Kindern ein vergünstigtes Mittagessen angeboten werden kann, wird die Schülerausspeisung 

mit € 2.621,76 unterstützt. 

            Mittelschule 

• Gesamtausgaben als Schulerhalter: € 206.402,84 

• Anzahl der SchülerInnen insgesamt: 201 

• Pro-Kopf-Aufwand (auf alle Gemeinden verteilt): € 1.026,88 

• Ausgaben für 70 Hofkirchner SchülerInnen: € 71.881,59 

Für Kinder aus Hofkirchen, die eine auswärtige öffentliche Mittelschule besuchen, wurden weiters 

Gastschulbeiträge in Höhe von € 7.375,82 bezahlt.  

Damit den Kindern ein vergünstigtes Mittagessen angeboten werden kann, wird die Schülerausspeisung 

mit € 4.520,27 unterstützt. 

       Sonderschulen 

• Gastschulbeiträge für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf: € 54.882,70 

     Polytechnische Schule 

• Gastschulbeiträge für den Besuch in Grieskirchen: € 7.375,82 

             Berufsschulen 

• Gastschulbeiträge für Lehrlinge in Hofkirchner Betrieben (an das Land OÖ):  

€ 25.485,74 

Diese Zahlen zeigen eindrucksvoll, wie vielfältig und umfassend die Gemeinde 

Hofkirchen ihre Verantwortung als Schulerhalter und Förderer der Bildung 

wahrnimmt. Ob Volksschule, Mittelschule oder Berufsausbildung – jeder Euro 

ist eine Investition in die Zukunft unserer Kinder und Jugendlichen. 

In den nächsten Ausgaben werden wir weitere Bereiche der Gemeindefinanzen 

vorstellen und transparent darlegen, wie öffentliche Mittel zum Wohle aller 

eingesetzt werden. 
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

DER GEMEINDERAT HAT BESCHLOSSEN … 

Am 24. Juni 2025 wurden in der Sitzung des Gemeinderates zahlreiche wichtige Themen behandelt und 

einstimmige Beschlüsse gefasst: 

• Tarifordnung für die schulische Tagesbetreuung (GTS): Ab dem Schuljahr 2025/26 wird die 

Nachmittagsbetreuung in der Volksschule als gänztägige Schulform mit getrennter Abfolge (GTS) 

geführt. Für die Leistung der Elternbeiträge war eine Tarifordnung zu erlassen. Die monatlichen 

Elternbeiträge richten sich nach der Anzahl der Betreuungstage pro Woche. Zusätzlich wurden 

Bastel- und Jausenbeiträge sowie ein Ferienbetreuungstarif festgelegt. Die Tarifordnung ist auf der 

Homepage unter Politik&Verwaltung/Schule&Bildung/Volksschule kundgemacht. 

• Erhöhung der Essensbeiträge: Aufgrund des hohen Abgangs bei der Schülerausspeisung wurden 

die Beiträge für Kindergartenkinder auf € 3,50, für SchülerInnen auf € 4,00 und für Bedienstete auf 

€ 6,00/Portion erhöht.  

• Kindergarten-Erweiterung: Die Errichtung einer zweiten Krabbelstubengruppe wurde beschlossen. 

Die Finanzierung der zusätzlichen Ausgaben in Höhe von € 520.800,-- erfolgt über verschiedene 

Fördermittel und Rücklagen. Ein provisorisches Quartier in der Landesmusikschule wird für den Start 

im September eingerichtet. Der Auftrag für das Mobiliar wurde an die Fa. Resch vergeben. 

• Dezentrales Energiesystem: Der Betreibervertrag mit der Fa. BFW Digital GmbH für PV-Anlagen, 

Speicher und Ladeinfrastruktur wurde abgeschlossen. Die Finanzierung erfolgt über Leasingverträge 

mit der Erste Bank und Sparkassen Leasing GmbH. 

• Neuer Energieliefervertrag: Ein Vertrag mit der EnergieAG OÖ wurde abgeschlossen. Der neue 

Tarif berücksichtigt die künftig geringere Stromabnahme durch Eigenproduktion. 

• Arztpraxis: Für die geplante Errichtung einer Hausarztpraxis wurde der Grundsatzbeschluss für den 

Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 90/1 an Dr. Fritz gefasst. Die Einleitung des 

notwendigen Verfahrens für die Abänderung des örtlichen Entwicklungskonzepts und des 

Flächenwidmungsplanes wurde ebenfalls beschlossen.  

• Bebauungsplan „Kommunales Zentrum“: Für den Bereich rund um Volksschule, Kindergarten und 

Gemeindeamt wurde die Erstellung eines Bebauungsplanes beschlossen. Bis zur Rechtswirksamkeit 

gilt eine Neuplanungsgebiet-Verordnung. 

• Widmungsänderung Hackenbuchner: Die Umwidmung von Grünland in Wohngebiet wurde trotz 

negativer Vorprüfung beschlossen.  

• Baulandsicherungsvertrag Hackenbuchner: Mit den Widmungswerbern wurde eine Verpflichtung 

zur Bebauung innerhalb von 5 Jahren und ein Rückkaufsrecht für die Gemeinde vereinbart. 

• Kanalanschlussgebühren: Ergänzende Vereinbarungen mit den Firmen SMW Metallverarbeitung, 

ETA Heiztechnik und Zehetner Baumaschinenverleih wurden beschlossen. 

• Gestattungsverträge: Die Verlegung von Ver- und Entsorgungsleitungen durch die Firmen Zehetner 

und PYRO-POWER auf öffentlichem Grund wurde genehmigt. 

• Kanalerweiterung Kasparkeller: Ein Fördervertrag mit dem Bundesministerium über € 73.600,-- 

wurde angenommen. Die Auszahlung erfolgt in 50 Halbjahresraten bis 2047. 

• Sitzungsplan: Die Termine für die Gemeinderatssitzungen im zweiten Halbjahr 2025 wurden 

einvernehmlich festgelegt. Die Termine sind auf der Homepage unter „Amtstafel“ kundgemacht. 
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GEMEINDE AKTUELL 

GEMEINDE AKTUELL 
EINLADUNG ZUR NACHTWANDERUNG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DEFI-SCHULUNG 

Nachdem das Hofkirchner Gemeindegebiet 

mittlerweile flächendeckend mit 6 Defibrillatoren sehr 

gut ausgestattet ist, wurde am 23. Juni über Initiative 

von Martin Dopler als Zivilschutzbeauftragter der 

Gemeinde im Vortragssaal der Landesmusikschule für 

alle Interessierten eine Defi-Schulung angeboten. 

Die Rettungssanitäter Martin Dopler, Michael 

Schwarzgruber und Christian Huber zeigten dabei die 

fachgerechte, jedoch unkomplizierte und einfache 

Anwendung des lebensrettenden Gerätes.  

Im Ernstfall soll damit den Ersthelfern die Angst vor 

einer Anwendung genommen werden, damit im Notfall schnell und effektiv gehandelt werden kann.  

Es kann durch den Einsatz des Defibrillators nichts falsch gemacht werden! Falsch wäre es nur, wenn die 

Defibrillatoren nicht zum Einsatz gelangen! 

Jeder Teilnehmer konnte den Defi an einer Übungspuppe selbst auszuprobieren. 
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GEMEINDE AKTUELL 

Standorte der öffentlichen Defibrillatoren: 

• FF Haus Ruhringsdorf 

• FF Haus Weng 

• ETA Heiztechnik 

• Raiffeisenbank Hofkirchen 

• Union Sportanlage 

• FF Hofkirchen (Einsatzfahrzeug) 

 

 

Im Rahmen der Defi-Schulung erfolgte auch die 

offizielle Übergabe von 2 Notfallsrucksäcken im Wert 

von € 400,--. Diese wurden von der Raiffeisenbank 

Region Hausruck gesponsert. 

Übergeben wurden sie vom Bankstellenleiter der 

Raiffeisenbank Hofkirchen, Christian König an den 

Hofkirchner Zivilschutzbeauftragten Martin Dopler 

und an den Feuerwehrkommandanten der FF 

Hofkirchen Michael Schwarzgruber. 

Beide Rucksäcke werden im Feuerwehrhaus der 

Freiwilligen Feuerwehr Hofkirchen aufbewahrt und sollen künftig, gemeinsam mit dem 

Vereinsdefibrillator, bei Veranstaltungen für Notfälle bereitstehen.     

© Bilder: Gerhard Schrödl 

 

AUSZEICHNUNG „BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE“ 

Bereits mehr als 130 Gemeinden engagieren sich im oberösterreichweiten Netzwerk der 

Bienenfreundlichen Gemeinden. Mit dabei ist seit heuer auch die Gemeinde Hofkirchen an der 

Trattnach, die von Umwelt- und Klima-Landesrat Stefan Kaineder nun ausgezeichnet wurde. 

„Bienenfreundliche Gemeinden sind Vorbilder im Einsatz für mehr Vielfalt und das möchten wir als 

Umweltressort auch unterstützen. Mit der Gemeinde Hofkirchen haben wir eine weitere 

Bienenfreundliche Gemeinde, die sich besonders für den Schutz und Erhalt der Bienen und Insekten 

einsetzt. Denn unsere Bienenfreundlichen Gemeinden sind Vorbilder im Einsatz für mehr Vielfalt, und 

beweisen, dass es auch ohne Umweltgifte geht – sie übernehmen Verantwortung. Ein wichtiger Schritt 

in Richtung Nachhaltigkeit und Erhalt unserer Lebensgrundlagen auch für die nächsten Generationen“, 

sagt Umwelt- und Klimalandesrat Stefan Kaineder. 
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GEMEINDE AKTUELL 

Boden ist für wildlebende Bienenarten ein wichtiger 

Lebensraum. Die ökologische Vielfalt sinkt – und mit 

ihr die regionale Lebens- und Versorgungsqualität. 

Gemeinden können viel zum Bienen- und 

Bodenschutz beitragen, an diesem Punkt setzt das 

Projekt an: Bienenfreundliche Gemeinden verzichten 

auf Pestizide auf öffentlichen Grünflächen, 

bepflanzen diese bienenfreundlich und laden die 

Bevölkerung ein, auch ihre Hausgärten in kleine 

Oasen für Insekten zu verwandeln. Gemeinden sind 

Vorbilder, Vermittler*innen und Bewusstseins-

bildner*innen und können so vor Ort eine 

Schlüsselfunktion einnehmen.    © Bild: Land OÖ 

Jede und jeder Gemeindebürger*in kann einen 

Beitrag zum Bienenschutz leisten, ob durch 

pestizidfreies Garteln, nachhaltigen Konsum, 

Bodenschutz, bienenfreundliche Flächen, extensive 

Landwirtschaft oder vieles andere mehr! 

 

 

SOMMERKINO „WILDBIENEN UND SCHMETTERLINGE“ 

Am 18. Juli fand in Hofkirchen das diesjährige Sommerkino der 

Umweltgruppe im Rahmen des Projekts Bienenfreundliche 

Marktgemeinde Hofkirchen statt. Rund 50 Besucher*innen nutzten 

das angenehme Sommerwetter, um sich unter freiem Himmel 

einen eindrucksvollen Film über Wildbienen und Schmetterlinge 

anzusehen. 

Ein besonderes Highlight des Abends waren die gratis 

angebotenen Honigbrote, liebevoll bereitgestellt von den 

ortsansässigen Imkerfamilien Eibelhuber, Schlosser und Prähofer – dafür ein herzliches Dankeschön! 

Die Veranstaltung bot nicht nur spannende 

Einblicke in die faszinierende Welt der Insekten, 

sondern trug auch zur Bewusstseinsbildung für 

den Erhalt der Artenvielfalt in unserer Region 

bei.  

Ein gelungener Abend für Naturfreund*innen 

und alle, die es noch werden wollen! 

Die Umweltgruppe:  

Claudia Hamedinger, Elisabeth Huber, Erni 

Köpf, Sophie Strasser-Berger, Beate 

Thalhammer   © Bilder: Gerhard Schrödl 
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GEMEINDE AKTUELL 

NEUES KLF FÜR DIE FF RUHRINGSDORF

Am 10. Juli wurde das neue Kleinlöschfahrzeug von der Freiwilligen Feuerwehr Ruhringsdorf feierlich 

von der Firma Rosenbauer in Leonding abgeholt und durch Bürgermeister Josef Gadermeier offiziell an 

Kommandant HBI Florian Wiesinger übergeben. 

Das IVECO-Fahrgestell wurde über die BBG um rund € 88.680,-- angekauft Der Aufbau des Fahrzeuges 

erfolgte durch die Firma Rosenbauer und kostete € 169.860,--. 

Weitere Ausstattungen wie Atemschutz (€ 10.067,--) und Pumpe (€ 16.521,--) führten zu Gesamtkosten 

von € 284.859,-- inkl. USt. 

Besonders hervorzuheben ist die moderne Ausstattung: 

Als erstes KLF im Bezirk Grieskirchen mit einem 

Gesamtgewicht von 7 Tonnen verfügt es über ein 

Schnellverlegesystem mit 400 Metern B-Schlauch, 

Hebekissen zur Personenrettung und erstmals 

integrierte Atemschutzgeräte. Für das Lenken ist ein C-

Führerschein erforderlich, den bereits mehrere 

Kamerad*innen besitzen. 

Vizebürgermeister Andreas Hatzmann, Bürgermeister Josef 

Gadermeier, Sandra Straßer, HBI Florian Wilflingseder und Georg 

Edlbauer;  

© Bild: Gerhard Schrödl 

 

 

AUSZEICHNUNGEN, EHRUNGEN, PRÜFUNGSERFOLGE

Michaela Peham, Bauamtsleiterin der Marktgemeinde Hofkirchen, hat die 

Gemeindedienstprüfung erfolgreich bestanden. 

Jonas Reichart hat die Ausbildung zum Werkmeister für Elektrotechnik am 23. Juni 

am Wifi Wels mit ausgezeichneten Erfolg abgeschlossen. 

Valentin Pointner hat die Steinmetzfachschule an der HTBLA Hallein mit gutem 

Erfolg abgeschlossen und verstärkt mit 1. Juli 2025 das familiäre Team der Kunst-

Steinmetz Pointner GmbH. 

Georg Edlbauer hat an der Fachhochschule Hagenberg sein Studium zum Master 

of Science mit Auszeichnung abgeschlossen. 

Renate Huemer, Lehrerin der Mittelschule Hofkirchen, wurde im Rahmen einer 

Feier im Linzer Landhaus der Berufstitel Schulrätin verliehen. Das Dekret wurde ihr 

von Max Hiegelsberger (Präsident des OÖ Landtages) und Bildungsdirektor HR Mag. Dr. 

Alfred Klampfer überreicht. 
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Maturiert haben …  

Lea Lindenbauer an der Bildungsanstalt für Elementarpädagogik (Bafep) in Ried im Innkreis 

mit ausgezeichnetem Erfolg. 

Helena Deutsch an der Handelsakademie Ried im Innkreis mit Diplom im 

Ausbildungsschwerpunkt Sportmanagement mit Erfolg. 

Magdalena Freund an der Bildungsanstalt für Elementarpädagogik (Bafep) in Ried 

im Innkreis mit Erfolg. 

Michaela Höftberger an der Handelsakademie Ried im Innkreis mit Diplom im 

Ausbildungsschwerpunkt "Management, Controlling & Accounting" mit Erfolg. 

David Dirisamer an der Höheren Lehranstalt für Kunststofftechnik in Andorf mit 

ausgezeichnetem Erfolg. 

Hannah Schweighofer am Bundesoberstufenrealgymnasium Grieskirchen (BORG) 

mit gutem Erfolg. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

AUS DEM STANDESAMT 

GEBOREN WURDE … 

Philipp Haferl und Barbara Pehringer, eine Hanna 

Reinhard Stumpfl und Madeleine Ritt, eine Olivia 

Paul Bogner und Theresa Stockinger,  

eine Olivia Maria 

VERSTORBEN IST … 

Franz Hörmandinger im 95. Lebensjahr 

 

 

 

FUNDGEGENSTÄNDE 

Sämtliche Fundgegenstände sind beim Gemeindeamt als Fundamt abzugeben.  

Derzeit können folgende Fundgegenstände gegen entsprechenden Eigentumsnachweis beim 

Gemeindeamt behoben werden: 

Handy, Smartwatch, Schlüssel, Trinkflasche, diverse Kleidungsstücke 

Die Suche nach verlorenen gegangenen Gegenständen, auch in anderen Gemeinden, ist unter  

www.hofkirchen-trattnach.at,Menüpunkt Bürgerservice-Dienstleistungen, möglich! 

 

Für den Inhalt der nachfolgenden Berichte und die Qualität der Bilder sind die 

Schulen, Vereine, Organisationen, etc. verantwortlich. 

http://www.hofkirchen-trattnach.at/
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AUS DEN VEREINEN, … 

AUS DEN VEREINEN, … 
SPANNENDER TRATTNACH-WORKSHOP FÜR DIE VOLKSSCHULE 

Im Juni verwandelte sich die Trattnach für die 

Schülerinnen und Schüler der Volksschule in ein 

spannendes Klassenzimmer unter freiem Himmel. Jede 

Klasse durfte einen Vormittag lang am Fluss 

verbringen, um beim „Trattnach-Workshop“ die Natur 

hautnah zu erforschen. 

Mit Badekleidung ausgerüstet sowie Kescher und 

Becherlupen in der Hand machten sich die Kinder auf 

die Suche nach kleinen Tieren im Wasser. Dabei 

entdeckten sie unter Anleitung der Naturpädagogin 

Regina Roitinger Larven verschiedenster Kleintiere, 

Krebse, Fische und andere spannende Flussbewohner. 

Spielerisch lernten sie dabei viel über den Lebensraum 

Fluss und die Bedeutung von sauberem Wasser für 

Mensch und Tier. 

Das Wetter spielte an allen Tagen mit – bei 

Sonnenschein und angenehmen Temperaturen machte 

das Entdecken doppelt Spaß. Der Workshop war ein 

voller Erfolg und sorgte für viele strahlende Kinderaugen 

und bleibende Eindrücke aus der heimischen Natur. 

 

LESEFREUDE IN DER 3. KLASSE: FLEISSIGE LESERATTEN UNTERWEGS 

Die Schüler*innen der 3. Klasse der Volksschule zeigten 

im Schuljahr 2024/25 großen Leseeifer: Mit Begeisterung 

entliehen sie regelmäßig Bücher durch die mobile 

Bücherkiste der Bücherei Grieskirchen Lesefluss am 

Gries (mehr als 500 Bücher wurden entlehnt). Dieses 

Angebot brachte nicht nur spannende Geschichten und 

neues Wissen direkt ins Klassenzimmer, sondern 

förderte auch nachhaltig die Leselust der Kinder. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem engagierten Team 

der Bücherei das dieses Projekt möglich gemacht hat. Als 

besondere Überraschung wurden die fleißigen 

Leser*innen am Schuljahresende mit einem kostenlosen 

Lesepass für die Sommerferien beschenkt – damit der Lesespaß auch in den Ferien weitergeht!  
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AUS DEN VEREINEN, … 

BEI DEN BIENEN 

Im Sachunterricht lernten die Kinder der 4.Klasse der VS Hofkirchen viel über die Bienen. Im Juni durften 

wir Erasmus Opa Franz Eibelhuber besuchen. Er ist Imker und erklärte den Bienenstock anschaulich 

und detailgetreu. 

Er zeigte den Kindern wie man das Wachs von den Waben bekommt. Sie lernten spezifische Fach-

ausdrücke und Bienenprodukte kennen. zB: Propolistropfen, verschiedene Honigsorten oder den 

Imkerkaugummi. 

Zum Abschluss bekamen die Kinder noch Honigbrote, die ihnen vorzüglich schmeckten. Der Vormittag 

war sehr schnell vorbei und die Kinder hatten eine Menge Spaß. Danke für den informativen Vormittag! 
© Bilder: Volksschule Hofkirchen 

 

WALDLEHRGANG IM SOMMERHORT 

"Einen tollen Wald-Lehrausgang" 

unternahmen am 22. Juli bei wunderbarem 

Sommerwetter die Hofkirchner Hortkinder 

mit ihren Betreuerinnen Zita Stöttner und 

Christine Mairhuber. 

Auf der Wandertour durch den Pfarrwald 

gab es Vieles zu entdecken und zu sehen. 

Der Hofkirchner Jagdleiter Josef 

Weidenholzer und sein Jagdkollege Franz 

Anzengruber erzählten viel Interessantes 

über die heimische Tier- und Pflanzenwelt, 

von ihrer Arbeit und den vielfältigen 

Aufgaben rund um den Wald.  

Auch externe Kinder hatten diesmal wieder die Möglichkeit am abwechslungsreichen Ferienprogramm 

des Hortes teilzunehmen.    © Bild: Gerhard Schrödl 
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AUS DEN VEREINEN, … 

ERFOLGREICHER FLOHMARKT 

Am 12. und 13. Juli 2025 verwandelte sich das 

Schulgelände der Mittelschule Hofkirchen wieder in ein 

Paradies für Schnäppchenjäger. Nach dem großen 

Erfolg im Jahr 2022 lud der Musikverein Hofkirchen 

erneut zu einem umfangreichen Flohmarkt ein – und 

das mit großem Erfolg. 

Wie gewohnt wurde das Flohmarktgelände in der Aula 

und im Garderobenbereich der Schule sowie im Zelt am 

Vorplatz eingerichtet. Das Verkaufszelt fiel heuer etwas 

größer aus als in den vergangenen Jahren und bot 

zusätzlichen Raum für das breite Angebot. 

Bereits in der Woche vor der Veranstaltung sammelten die Musikerinnen und Musiker mit großem 

Einsatz Sachspenden aus der Gemeindebevölkerung. Die Vielfalt der Waren reichte von Kleidung, 

Geschirr und Büchern über Elektrogeräte bis hin zu Spielzeug und Fahrrädern – für jeden Geschmack 

war etwas dabei. 

Schon früh am Samstagmorgen war das Interesse groß. Zahlreiche Schnäppchenjäger standen bereits 

um 7 Uhr vor dem Zelt und warteten gespannt auf den 

Einlass um 9 Uhr. Der Andrang und das rege 

Kaufinteresse sorgten für zufriedene Gesichter bei allen 

Beteiligten. 

Ein besonderer Aspekt war auch dieses Jahr wieder die 

Beteiligung der Schülerinnen und Schüler der 

Mittelschule Hofkirchen. Mit einem eigenen 

Verkaufsbereich sammelten sie Spenden für ihre 

Partnerschule ASITEC (All Saints International Technical 

College) im nigerianischen Awgbu. Diese seit 2019 

bestehende Partnerschaft wird mit großem Engagement 

gepflegt, und jeder Euro hilft, die Lernbedingungen vor Ort weiter zu verbessern. 

Den krönenden Abschluss bildete der musikalisch umrahmte Frühschoppen am Sonntagvormittag, bei 

dem zahlreiche Gäste in geselliger Atmosphäre verweilten. 

Auch eine von den MusikerInnen selbst veranstaltete 

Modenschau mit Highlights aus der Kleidungsabteilung sorgten 

für lustige Unterhaltung beim Publikum. 

Die nicht verkauften Waren wurden abschließend an 

gemeinnützige Einrichtungen wie den Tierschutzverein oder 

das Rote Kreuz weitergegeben – ganz im Sinne der 

Nachhaltigkeit und Solidarität. 

Der Musikverein Hofkirchen bedankt sich herzlich bei allen 

Helferinnen und Helfern, bei der Bevölkerung für die 

großzügigen Spenden sowie bei allen Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen und die 

Unterstützung.  © Bilder: Musikverein 
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AUS DEN VEREINEN, … 

EIN MUSIKALISCHER SPIELENACHMITTAG 

Am 22. Juli 2025 erlebten 18 Kinder einen spannenden 

Nachmittag voller Klänge und Spaß in der Landesmusikschule. 

Die Kinder tauchten in die Welt der Musik ein und lernten auf 

spielerische Weise, wie der Takt das Musikstück beeinflusst, wie 

man das Orchester dazu bringt, ein Stück lauter, leiser, schneller 

oder langsamer zu spielen und wie wichtig das richtige Taktgefühl 

ist. Sie konnten auch ihr eigenes Dirigier-Talent unter Beweis 

stellen und ganz exotische Schlaginstrumente entdecken. 

Außerdem übten die Kinder unter Anleitung der MusikerInnen 

den „Cup-Song“ aus dem Film „Pitch Perfect“ und durften einmal 

in eine traditionelle Musi-Tracht schlüpfen. 

Nach einer kleinen Stärkung und einem gemeinsamen Abschlussspiel ging der Nachmittag mit vielen 

neuen Eindrücken zu Ende. 

 

© Bilder: Musikverein 
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AUS DEN VEREINEN, … 

SOMMERSCHACHTURNIER 

Auch heuer, am 27. Juli 2025, fand wieder unser traditionelles 

Sommerschachturnier im Rahmen der Ferienpassaktion 

statt. Insgesamt 21 Schachbegeisterte – 13 Erwachsene sowie 

8 Kinder und Jugendliche – nutzten die Gelegenheit, ihr 

Können in entspannter und freundschaftlicher Atmosphäre 

unter Beweis zu stellen. 

Damit alle Spaß hatten und faire Partien möglich waren, 

spielten Erwachsene und Kinder in getrennten Turnieren. Mit 

viel Freude und Konzentration wurde um jeden Punkt 

gekämpft. 

Peter Enzinger setzte sich im Erwachsenenturnier mit 6 

Siegen aus 7 Partien stark durch. Bei den Kindern und 

Jugendlichen freuten sich Jasmin Edlbauer und Alexander 

Watzinger gemeinsam über den geteilten ersten Platz mit 

jeweils 4,5 Punkten aus 5 Spielen. 

Ein großes Dankeschön an alle, die auch heuer wieder 

mitgemacht und zum Gelingen des Turniers beigetragen 

haben. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr – mit vielen 

bekannten und neuen Gesichtern am Schachbrett!    

© Bilder: Schachverein 

 

 

BEILAGEN 
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